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0 Kreuzungen: bestäubte Blüten 10’000

Ablauf der Apfelzüchtung Agroscope
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Neue Sorte

Partner VariCom, FiBL, Versuchsstationen Ausland 

Nuklearstock  Zertifizierung

1 Aussaat: Apfelkerne

Auslese im Gewächshaus       4’000-5’000 

und in der Containeranlage 600-700

2 Veredelung - Baumschule

3-7 Stufe 1: 1 Baum auf M27                            

8-12 Stufe A: 3-5 Bäume auf M9 25

10-16 Stufe B: 4 x 4 Bäume auf M9 4

14-20 Stufe C: 50 Bäume, 1 Reihe, auf M9 2

15-25 1

Quelle: S. Bühlmann-Schütz, 2020
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Beispiel Einkreuzung Vf = Rvi6

Topaz
x 1984

Fuji
x 1939

Rubin
x 1960

Vanda
x 1960

Lord Lambourne
x 1907

Red Del.
x >1870

Ralls Janet
x >1800

Golden Del.
x >1900

James Grieve
x >1890

? Cox Orange

x 1825

?

WorcPearm
x ? 

Rvi6-Schorfresistenzträger

x       Kreuzungsjahr     

feuerbrandrobust

Pollenspender

Blütenspender

Jolana
x ?

OR38T16
x ?

Spartan
x ~1926

Rome Beauty

x 

M. floribunda 821 

9433-2-2

x 

9433-2-8
F2_26829-2-2

x

RRI14-126

Ladina
x 1999

ACW 14995
x 1999

ACW 14992
x 1999

85 Jahre

Quelle: S. Bühlmann-Schütz, 2020
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Was ist ein echter Vf Durchbruch?
Die Forschung spricht nur von Durchbruch, wenn die Pflanze keine

Reaktion mehr zeigt!

Bilder aus künstlicher Infektion von Sämlingen:

Vf resistent, class 3a                  Vf resistent, class 3b       vf suscepible, Class 4

Chlorosen Chlorose + Sporulation grossflächige Sporulation

Quelle: A. Patocchi, 2019

Nekrose und Chlorose kann auf alten Blättern auch eine Abwehrreaktion

bei starkem Schorfdruck sein.          Junge Blätter sind aussagekräftiger!
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Beispiele aus Vinquest-Monitoring

Wädenswil 2009 (Labortest mit 2 Isolaten)

Virulenter Vergleichsstamm: Durchbruch

Neues Feldisolat, kein Durchbruch

Polen 2011 (Feldbeobachtung)

Chlorose und Nekrose

Gleiche Symptome auf jungen Blättern

Kein Durchbruch

Quelle: A. Patocchi, 2019
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Echter Durchbruch auf Malus floribunda
in Wädenswil 2012

Quelle: A. Patocchi, 2019
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Sortenvergleich nach Schorfdurchbruch

Topaz und Santana zeigten höchste Befallsintensität der schorfwiderstandsfähigen Sorten,

aber eine gewisse Robustheit im Vergleich zu Elstar und Jonagold, insbesondere im 2019 mit 

regional hohem Infektionsdruck.

Quelle: S. Buchleitner 2020

Schorfbefall in einem unbehandelten Sortiment

in der Deutschen Bodenseeregion
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Vergleich Topaz und Jonagold am KOB

Blattschorf auf      Topaz (Vf) und      Jonagored (anfällig)

Betriebsüblicher Bio-Pflanzenschutz Unbehandelte Kontrollfläche

Topaz zeigt gegenüber Jonagold deutlich tieferen Schorfbefall. Das heisst, in der 

Schorfpopulation gibt es nach wie vor Stämme, die auf Vf-Sorten nicht virulent sind.

Quelle: S. Buchleitner 2020
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Schorf bei verschiedenen Strategien

Fungizidstrategien in Primärsaison

Quelle: S. Buchleitner 2020
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Schorf bei verschiedenen Strategien

Blattschorf auf Topaz nach der Schorf-Primärsaison

Extensivere Fungizidstrategien 4 und 5 zeigen erfreulich gute Wirkungsgrade!

Quelle: S. Buchleitner 2020
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Schorf bei verschiedenen Strategien

Fruchtschorf auf Topaz vor der Ernte

2017: Frostschaden

2018: nach Primärsaison 

einheitliche Fungizidstrategie

2019: nach Primärsaison 

keine Fungizide

Wirkungsgrade nehmen mit Extensivierung ab. Der Behandlungsabbruch im 2019 führt 

bei extensiveren Varianten zu inakzeptablem Befall für bei Tafelobst.

Welcher Befall kann beim Mostobst akzeptiert werden?

Quelle: S. Buchleitner 2020
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Beobachtungen in Wädenswil

 2012: Malus floribunda zeigte im Fangsortiment einen

Schorfdurchbruch. Die befallenen Bäume wurden gerodet und im 

Folgejahr durch neue Malus floribunda Bäume ersetzt.

 Die Ersatzbäume sind seither befallsfrei.

 Seit 2016 Schorfdurchbrüche auf Sorten Ariwa und Topaz in 

unbehandelten Parzellen. Die Einzelbäume (Topaz) bzw. die 

Baumreihe (Ariwa) wurden gerodet.

 Eine Ausbreitung in den Parzellen konnte verhindert werden.

 Schorfdurchbrüche auf den Sorten Ariane und Bonita in Low-

Input Vesuchen. Behandlung mit Captan für den Rest der Saison 

und im Folgejahr. Entfernung Befallsstellen sofort oder bei der 

Ernte.

 Seither kein Schorf auf Ariane. Bonita Erstbefall 2021.
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Vinquest Projekt: Fangsortiment für 
Schorf-Resistenzgene (Beispiel Rvi10)

Quelle: A. Patocchi, 2020
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Krankheitsresistenzen in Apfelzüchtung 
Gegen Feuerbrand (E. amylovora)

 bekannte Quellen mit Teilresistenzen (Robustheit) 

(z.B. Rewena, Enterprise, ACW 14995, Ladina, 

Alant)

 Hauptresistenzen von Wildäpfeln 

(Malus robusta 5, ‘Evereste’, Malus fusca, etc.)

Gegen Schorf (V. inaequalis)

 Hauptgene: Vf (Rvi6), Vh2 (Rvi2), Vh4(Rvi4), Vr2 

(Rvi15), Vb (Rvi12), Vbj (Rvi11), etc.

 Teilresistenzen: VA, ‚alte‘ und moderne Sorten mit 

Teilresistenzen (z.B. Discovery, Empire, etc.)

Gegen Mehltau (P. leucotricha)

• Hauptgene (Pl1, Pl2, PlD, Plw)

Quelle: M. Kellerhals, 2020



19Schorfdurchbruch – wie weiter?  Schönholzerswilen, 30.8.2021

Andreas Naef

Forschungsansätze Mostobst-Sorten

Resistenz & Robustheit 

gegen Krankheit

Anbaueignung auf 

Hochstamm & 

Produktivität
Analytik & 

Qualität

Verarbeitung

Sensorik

Quelle: S. Bühlmann-Schütz, 2020
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Screening alter Sorten 
Sorte* ‘Gen’-

Gruppe

ID PL-Code Feuerbrand 

PLL**

Anfälligkeit

Blattschorf

Mehltauanfällig

keit

Saftqualität 

Note**

Eignung als 

Tafelfrucht

Alant 681 77381 14-001-

1782

1.45 schwach stark 18/20 gut

Birrnapfel 184 51028 14-001-

1647

19.61 schwach mittel 15/20 gut

Spätlauber 741 83589 14-001-

938

28.94 schwach schwach 16/20 mässig

Danziger 

Kantapfel
53 46845 14-001-

244

29.69 schwach mittel n.v. gut

Chestnut 359 82508 14-001-

200

58.47 schwach mittel n.v. sehr gut

Kaiserapfel 203 105647 14-001-

528
52.99 mittel mittel n.v. mässig

Chüsenrainer 142 36038 14-001-

214

55.36 mittel stark 14/20 mässig

Schweizer 

Orange

162 102712 14-001-

908

42.29 mittel stark 16/20 gut

Legende

* NICHT verifizierte Arbeitsnamen aus der Nationalen Obstsorten-Inventarisierung (Quelle 

www.bdn.ch); NAP 02-23

** Läsionslänge nach 3 Wochen in % rel. zu "Gala" (sichtbare Symptome nach Triebspitzen-

Inokluation)

*** Erreichte Gesamtpunktzahl im Saft-Sensorik Panel (Beurteilung bzgl. Aussehen, Geruch, Geschmack, 

Gesamteindruck); NAP 03-21

n.v.: nicht vorhanden

Quelle: M. Kellerhals, 2020
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Sortenblätter zu Mostapfelselektionen

Quelle: M. Kellerhals, 2020
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Ziel: Wirkung PSM und Einfluss von späteren 

Behandlungen

- Niederstammanlage mit 5 Sorten 

(Golden 1. Jahr im Versuch)

- Kontrollbäume in jeder Sorte

- 4 PSM-Strategien:

- Captan (2,4 kg/ha) 2x

- Syllit (1,92 l/ha) 2x

- Captan 2x & Myco-Sin (8 kg/ha) + NS (4,8 

kg/ha) 4x

- Syllit 2x & Myco-Sin + NS 4x

- 1. Behandlungen ab erstem Infektionsereignis

Projekt Herakles Plus: Marssoninaversuch
Niederstammanlage Wädenswil (ZH)

Quelle: P. Gravalon, 2021
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Applikation Fensterversuch

Quelle: P. Gravalon, 2021
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Marssoninabefall in der Parzelle

- Explosion des Befalls ab 

September

- Unterschied zw. den 

Verfahren im Feld sichtbar

- Sehr lokale Entwicklung der 

Symptome

- Kein Einfluss der Frühlings-

inokulation

Quelle: P. Gravalon, 2021
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Ergebnisse Marssoninaversuch 2020

- Captan x2 schützt die Bäume nur bis ca. Mitte August, übrige 

Behandlungen bremsen die Entwicklung der Symptome noch für 1 Monat

- Bessere Wirksamkeit von Syllit mit deutlichen Symptomen ab Oktober, mit 

zusätzlichen MS Behandlungen bleiben die Blöcke sauber

- grosse Sortenunterschiede:

- Topaz: stärkster Befall in Kontrolle, Behandlungen haben trotzdem gut 

gewirkt

- Mairac: weniger anfällig und spätere Entwicklung der Symptome

- Golden: im ersten Jahr mit reduziertem PSM-Programm: trotz des 

Marssonina Drucks in der Parzelle nicht betroffen  vorjährige 

Behandlungen auch entscheidend

- Ariane und Gala: stark lokaler Befall unabhängig vom Verfahren 

andere Faktoren beobachten (z.B. Zustand der Bäume)

Quelle: P. Gravalon, 2021



Eidgenössisches Departement für Wirtschaft,

Bildung und Forschung WBF  

Agroscope

www.agroscope.ch I gutes Essen, gesunde Umwelt

Schlussfolgerungen



27Schorfdurchbruch – wie weiter?  Schönholzerswilen, 30.8.2021

Andreas Naef

Fazit aus KOB-Untersuchungen

Quelle: S. Buchleitner 2020

Fazit S. Buchleitner:

«Aufgrund der Ergebnisse scheint dafür die Fokussierung 

der Behandlungen auf einzelne Hauptinfektionsphasen 

ausreichend, wenn dabei zusätzlich zu den präventiven 

Belagsbehandlungen auch gezielt im Keimungsfenster

ausgebrachte Behandlungen erfolgen.

Im Versuch konnten mit dieser Strategie je nach Witterungs-

und Infektionsbedingungen zwischen drei und sieben 

Behandlungen während der Primärschorfphase eingespart 

werden.»

Frage: Welcher Befall kann beim Mostobst akzeptiert werden?
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Schärer & Kellerhals, SZOW 2000

Quelle: S. Buchleitner 2020
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Schlussfolgerungen

 Einzelne Schorfsymptome auf Vf-Sorten sind nicht in jedem 

Fall ein Durchbruch.

 Sorten mit Vf-Resistenz zeigen in einer Umgebung mit 

virulenten Stämmen eine unterschiedliche Anfälligkeit. Der 

genetische Hintergrund spielt eine wichtige Rolle.

 Die Aussage, nach dem Druchbruch seien Vf Sorten 

schlechter als anfällige Sorten stimmt nicht!

 In der Schorfpopulation gibt es immer noch Stämme,

die Vf nicht durchbrochen haben.

 Benachbarte anfällige Sorten sollten behandelt werden, denn 

je mehr Schorf, desto höher das Risiko für Mutationen…

 Mostobstsorten mit mehreren Hauptgenen für Schorf sind in 

der Züchtungs-Pipeline…
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Strategie nach Schorfdurchbruch

 Captan + Netzschwefel bis Saisonende verhindert asexuelle 

Vermehrung ohne Risiko für Aufbau einer Fungizidresistenz.

 Bei Einzelherden ist Enfernung der Befallsstelle sinnvoll.

 Mulchen des Falllaubs reduziert sexuelle Fortpflanzung des 

Schorfs und Inokulum für Folgejahr.

 Primärsaison im Folgejahr gut abdecken, um die Ausbreitung 

der virulenten Schorfrasse zu reduzieren.

 Gut durchlüftete Bäume reduziert Blattnässe…

 Anderen Krankheiten wie Mehltau und Marssonina ist der Vf

Durchbruch egal. Das heisst, nicht vernachlässigen:

Schwefel gut wirksam gegen Mehltau

Dodine und Myco-Sin gut wirksam gegen Marssonina
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Andreas Naef
andreas.naef@agroscope.admin.ch

Agroscope gutes Essen, gesunde Umwelt

www.agroscope.admin.ch


